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rn&iaiaiija Kriegöbeginn in Berlin ivar, dort erNeukgkekten aus Iowa.
zählt habe, die deutschen Bankiers,
Zeitungen und Politiker hatten as
nügend EinfluK in den Ver. Staa

Nnverschämter Hetzer.

Ter stets deutschhetzerische Prohi
bitionsiuisch Des Moiues Capital",
welche Zeitung von jeher versuchte.

ten. um irgend eine gegen DeutschAus dem Staate Nebraska!
j

Gibbon 136 Heiratslizenfen auöge
schrieben und 43 Pärchen selbst ge
tränt. '

Freitag stellte er seiner
Tochter Gladys und George Peterson
einen Heiratsschein aiiS.

Im Alter von 85 Jahren starb
am Mittwoch der bekannte Baukan
traktor John M. Kelleq. einer der
ältesten Ansiedler im County.

Tas Rauchhaus von Otto Merz'

land gerichtete feindliche Handlung
im Kongresz zu verhindern. Nun
denke man sich, ein Mensch geht nach

Deutschland, der kein Wort Teutsch

den Deutsch-Amerikaner- n etwas am
Zeug zu flicken, weil sie sich von ihr
nicht nasführen lieben, preist jetzt

coKal-ZZachricht- en Aus Colnmbus, Nebr.
aus Fremont, Nebr.Z die Rede Teddy Roo evelts bis in

versteht weil andere als die eng
lisch Sprache zu sprechen unter sei,

ner Würde ist, oder er nicht imSchlächterei in der 11. Strafze wurde die Puppen, in welcher dieser for

konnt, dasz die englischen wie fran
zösischen Zeitungen in Deutschland

nicht verboten sind. Früher wurden
sogar Zeitungen in der englischen

Sprache in Teutschland selbst ge
druckt, wie in Dresden und Hanno.
ver, und viele englische Werke, No

mane und wissenschaftliche, wurden
und werden noch in Leipzig in der

englischen Sprache gedruckt.
Außerdem muß man. berücksichti

gen, das; Deutschland ein einspracht

ges Land ist, während hier die Na
tionen aller ,Ländcr vertreten sind.

Tie deutsch, amerikanische Presse, über
welche der Artikelschreiber gemein
lügt, daß sie von Deutschland Gelder
erhalten hat, hat mehr als alles dazu
beigetragen, die herübergekommenen
Deutschen mit dem amerikanischen
Geist und den amerikanischen Ge
bräuchen, Gesetzen usw. bekannt an
machen und damit den Ver. Staaten
nrrifrp ip,istk rtpspiftrf. als VV.

Freitag teilweise vom Feuer zerstört. dert, daß die deutschen Zeitungen des
. . . , . .,r : Jt.i ,i fP? A. ' s i v'v stände war, eine andere Sprache zu

lernen und zu kapieren, läßt sichAcr angermiieie umven ,,i zeoo) vanoes ihre X'ctttirtiiei uno Polin.
nicht bedeutend. jche Diskussionen ausser in der deut
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Dell 1

von Leuten, die natürlich gegen
Teutschland voreingenommen waren.

Fremont, 9. Juli.
Coimtii Landverinesser Win. Sa,

derö wird von jetzt ab auch die Auf
ficht über die Land'traßen des Coun
tys übernehmen.

Pastor Batzle reiste nach Lincoln,
um einer Versainmlung der Bapti
stenprediger beiwohnen zu können.

Unser Countyadvokat (Sook ist
nach Excelfior Springs gereist.

John Jurka hat F. A. Rilcy wc

1

W. H. Butweiler wurde wegen
Ehebruchs zu neunzig Tagen Ge-

fängnis verurteilt, nachdem er 6c

reits eine längere Zeit in Unter,
suchungshaft verbracht hatte.

Ed. Wurdernan, welcher zum
Groszgeschworenen gezogen war, hat
aus Omaha die, Nachricht erhalte?,
das; er seiner Pflicht entbunden
wird, weil er jetzt vorn Geschäft un
abkömmlich ist, denn jetzt ist bekannt
lich die Zeit, da die Konserbenfabri
ken mit Hochdruck arbeiten.

AuS der Liste des RegistratorS
Iahn Schmocker ergibt sich, das;
während des Monats Juni in Eo
lumbus elf Knaben und neun junge
Tarnen das Licht der Welt erblickten.

Vom 1. Januar bis .10. Juni,
als im ersten Halbjahr, hat Richter

Vi

schen auch in der englische,! Sprache
veröffentlichen sollen. Der Schrei.
6er sagt, es lägen hierfür eine Mil.
lion patriotischer Gründe vor. Die

e Presse sei offen
oder heimlich unloyal und derglei
chen mehr. Nun, wir Teutsch.
Amerikaner sind jedenfalls minde
stens ebenso treue Bürger des Lan
des wie die Schreiber und der Her.
auögeber des Capital", welche es

sämtlich mit der Wahrheit ihrer Be

Häuptlingen nicht so genau nehmen.
Der Herausgeber. Lafe Joung,

ein Hetzer, wie er im Buch steht, er
zählt, dos; man ihm, als er bei

Liegt ein Mord vvr?

Tekamah. Neb.. 10. Juli. Die
Leiche eines Mannes von etwa 45
Jahren wurde Sonntag nachmittag
unter einer Bahnbrücke zwischen
Cmig und Tekamah aufgesunden.
Die Leiche war nur in llnterzeug
gekleidet und wies eine Schnitlwun
de in der Brust auf. Man glaubt,
daß er erst ermordet und beraubt
und dann von einem Zug in die
Tiefe geschleudert wurde. Nichts
wurde vorgesunden, was auf die
Jdentifität des Mannes Aufschluß
geben könnte.

wie es ja bei den offiziellen Vertre.
tern Amerikas in Berlin vom Bot
schafter Gerard abwärts 'der Fall
war, einfach eintrichtern, was diesen
gut deucht, um in Amerika gegen
Deutschland Stimmung machen zu
können. Das genügt, nicht wahr?

Weiter heißt es in dem Artikel,
kein in englischer Sprache gedrucktes
Blatt darf nach Teutschland gesandt
werden. Dies ist eine lügnerische
Behauptung, für welche der wahr
heitsliebende Federfuchser den Be
weis schuldig bleibt und bleiben

muß, denn es ist im Gegenteil be

gen Betruges in einem Gnutoeigen
tumöverkauf verklagt. iAatl Barth
macht ähnliche Beschuldigungen ge

i,r7Maulhelden und Hetzer vom Schlages
Läse ?)oungs. die sich berufen fühlen,
die einzigen Vertreter des Volkes zu
fern und glauben, den Patriotismus
für sich allein gepachtet zu haben.n

El
m Abonniert auf die Tägliche Tribüne.

i.M

'SAnkiindigiing der neuen

bckaiZllteil

feinen

Geschmack
Werden Sie Beim

(Genusse einer Flasche

CERVA sofort wieder

erkennen.

Ter Hopfen tut's.
RA berauscht

nicht? f'j ist zuträglich,

anregend und ersri.

schend.

Versuchen Sie eine

Flnfclie!

gen o. E. Brown.
Barnum und Baileyö Zirkus vird

am 2. Juli in Fremont sein.
Eine Karuival hjesellschast, welche

Grund au der Ost 5. Straße ge
mietet hatte, wurde von dem Board
of Health verboten, dort ihre Zelte
auszuschlagen, und auf Anfrage beim
Bürgermeister erklärte dieser, das; er
während seines Llmtstermines keiner
solchen Gesellschaft erlauben würde,
in Fremont aufzutreten. Bekannt
lich hatte E. N. Morse, der Besitzer
von Morse Park und verschiedene

Prediger gegen die Erlaubnis Pro.
test eingelegt. Ter Komival wird
jetzt auf der Rennbahn, welche au
szerhalb des Weichbildes der Stadt
ist, gehalten werden.

John Hardy und George Nalston
wurden zu je $100 Strafe verur-
teilt. Harrn Kiiutfon und I. F.
Ryue zu je $10, weil sie geistige Ge
tränke in ihren: Besitz hatten. R. P.
Turner und Robert Morse wurden
wegen schnellen Iahrcnö zu je $5
Sirafe verurteilt.

Ter Frein ont Commercial Club
wird heute abend eine Versammlung
haben, um Äoinmitees zu ernennen,
welchen die Arbeiten für die kom
mende Traktor-Ausstellun- g zugeteilt
werden sollen.

Am Sonntag nachmittag fand von

V;

Ver retertl!lOI

der Brown (Treck Kirche das Begrab
nis von Frau Mathilda Scheer un
ter zahlreicher Beteiligung von
Freunden der Verstorbenen statt. s erfüllt uns mit großem Vergnügen, anzii'gen zu können, daß wir das Glück gehabt haben.,T(

Crhältt!ch überall
ifo gute Getränke

serviert werden.
Zitis Grand Zsland. den Kontrakt für die Vertretung der berühmten Maxwell Automobile für Omaha und

das davon abhängige Territorium zu erhalten. Ein Gefühl größter Genugtuung beherrscht
Tie Hiesigen Eishändler haben die

Preise um -- 5 Prozent erhöht.
Tas kleine Töchterchen Von Herrn

und Frau George Bockhahn mußte
sich am 'Samötag im St. Francis
Hafpital einer Operation unterzke
hen, wobei ihr die Mandeln ausge
schnitten wurden.

Herr und Frau Robert Gerke auö
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North Bend, Neb., die sich hier bei
ihrer Tochter, Frau Hofsman, einige
Wochen besuchshalber aufgehalten
hatten, find am Samstag wieder
heimgereist.

Im Alier Von 65 Jahren ist am
Samötag der bekannte Eisewoaren
Händler Robert Heilry McAllister
gestorben.

tzou Totnding, der angeklagt war.
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uns seit der Unterzeichnung des Kontrakts, da wir durch tatsächliche Beobachtung unserer-

seits, wir durch uns von Hunderten von sehr befriedigten Maxwell-Besitzer- n in dieser Gegend zuge.
gangenen Informationen davon überzeugt sind, daß das Maxwell der beliebte Favorit unter
der Klasse Automobilisten ist. welche auf Ersparung sehen, sowohl bei den Original-Koste- n wie bei
den Betriebskosten. Wir können ohne Zögern sagen, daß kein Automobil in der Klasse des Max.
well einen besseren Dollar für Dollar Wert bietet. Wir können auch noch hinzufügen, daß das
Maxwell ein definitiver Wert ist, eine bekannte Qualität wenn Sie ein Maxwell kaufen,
kaufen Sie einen ausgeprobten und bewiesenen Erfolg, ein Auto, das eine Reputation aufgebaut
und durch einen Zeitraum von zehn Jahren ständig aufrecht erhalten hat.

Ein großer Teil Nebraskas, des westlichen Iowas und des südlichen Süd-Takota- s wird
unter unserer Kontrolle stehen, und wir werden die größte Anstrengung machen, für die Wünsche

und Bedürfnisse aller Maxwell Besitzer Besitzer Sorge zu tragen. Es ist

unsere Absicht, unsere Geschäftsprinzipien derartig zu modeln, daß sie in jeder Hinsicht mit der im

ganzen Lande bekannten Maxwell BedicAungs-Politi- k übereinstimmen. Wir werden unsere lwnden
atif das Beste und Reellste behandeln, so daß jeder Einzelne, der mit uns oder unseren Agenten
geschäftlich zu tun hat, bezüglich der von unserer Seite erhaltenen Bedienung nur GuteS zu
sagen hat.

Zum Schluß wünschen wir Automobilisten und eventuelle Käufer auf das Höflichste zu
einer Besichtigung unserer Verkaufsräume einzuladen. Wir werden stets mehr als erfreut sein,

eine Gelegenheit zu haben, Ihnen das Maxwell in jeder Einzelheit zu erklären und werden
die Gelegenheit willkommen heißen, Sie zu einer Fahrt auszunehmen. Alles, was wir wünschen,
ist eine Gelegenheit, Ihnen zu zeigen, weshalb das Maxwell ein solches wirksames, sparsames
Auto ist. Eine Teinonstriemng wird uns in den Stand setzen, Ihnen Schritt bei Schritt die

Maxwell Konstruktion zu erklären und Ihnen zu zeigen, wie jedes einzelne Teil seiner Kon

struktion in vollkommener Harmonie mit den vorgeschrittensten Ingenieurs . Ansichten ausgearbeitet
worden ist.

ani 4. Juni Von der Tür der Flei
scheret Von Krehmke ein Exemplar
der Omaha Bee" gestohlen zu ha
ben. das er jedoch noch ehe der La
den geöffnet wurde, wieder zurück
gebracht hatte, nachdem er es gelesen,
wurde am Freitag Von den Geschwo
renen Von der Anklage des Tieb
stahIZ freigesprochen.

Wegen Verschiedener Einbrüche, die
sie eingestanden, wurden William
McAnnnlln und Charley Raphael je
zu einer Strafe Von einem bis zu
zehn Jahren Zuchthaus Verurteilt.

oyn - .vammamer ir., oer am
Freitag Von einem Gerüst an der
Zuckerfabrik gestürzt war und sich

.tONTBNTS 10 n.Ol- - mehrere Rippen gebrochen hatte, geht
es Verhaltniomanig befriedigend.

Ter am Tonnerötag morgen we- -

.l vhÄ' gen runkenbeit verhaftete Roh Ba
nister aus Ord wurde im Polizei
gericht zu einer Geldstrafe voi zehnfr )txx$

iSZ
Dollars und .nosten. verurteilt.

Nachdem Mar Elayton von Cen
tral City eingestanden, dafz er von
Harm Shank in dem Wohnhaus von
Frank Shank Whiskey gekauft hatte. PRICES

Tourlng C&r 665,00.-. i vr. v
Roadster .... . .. . . . . ... . . . .k.. ... 650.00v

wurden die Wohnhäuser und Plätze
der beiden Thanks durchsucht. Bei
Frank Shank fand man nur eine
Flasche Whi,?kn und etwa dreißig
Flaschen Bier vor, doch bei Harm
Shank entdeckte man unter dem Fufz.
boden des Hühnerstalles 2? arofcr

y Tourlng Car wtTth Winter Top ..... . . ., . v. .". 775.00
Roadster with Winter Top ......... 750.00
Town Car v . rvr.i . r. vin 1085.00
Sodan . in-- , . . . r. . . v. .v.i i . . . . . )t: 1085.00
Chatsit with Cowl, , , - . . r; wry- -

: 575.00
ChauU wlth Corarnercial Delivery Body, . . , .-v- . 650.00
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mit Whisky gefüllte Krüge und vier
kleine Faßchen Bier. Beide werden
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sich Ticnstag vor Gericht zu derant
Worten haben.

nn n
IDWEST OTOR & rjUPPLY LO.mTas Beste ist nur soeben gut gc

nug.für Jbre Augen. Tie Brillen
von Tr. Weiland. Fremont, paffen
am Beste.p
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Ec&ot Slf daraus, haft ?

der Jlasch CERVA die oMne

Clikelie ausizcslkül Ist. Sie

garanliert StHit unü

schützt Vor FZNchllNgm.

LEfAP, Fabrikanten
et fill

II. Ä.STEIXWEXDER
Distributor

1108 DougUi Str.
Omaha, Neb.

2216-X- a Faraam St Factory Dhfributors O rnaha , Neb.R. CRETEBaOW, Vfe W
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Transportiert Alles
Xg(al 113. 100 ,c,rth Crr. Ö n'i
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